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Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig, 


Köntgl. Provinzial.» Intelligenz » Lomtoir, im p oſt . Let 
Eingang Plaugengafle M 385 8 


Nro. 214. Dienſtag, den 13. September 1836. 


—— — — 


Au Gemeldete Sr em 


Angekommen den 11. Septbr. 1836. 
Herr General-Major v. Weynrauf ven Stettin, log in den 3 Mohren. Herr 
General⸗Lieutenant Graf v. Lehndorf nebſt Familie don Steinort, Herr Landſchafts⸗ 
Secretair Miehr nedſt Familie, Herr O. L. G. - Refer. Zich von Koͤnigsberg, die 
Herren Kaufleute Wagner von Leipzig und Mulach don Stettin, log. im engl. 
Haufe. Frau Gutsbeſitzerin v. Sanden und Familie von Luthauen, log, im Hokel 
de Tborn. Frau Landräthin v. Kleiſt aus Nheinfeld, Fran v. Verſen von Semlin, 
ite Herren Gebrüder Koch aus Lauenburg, Herr Maurermeiſter Treichel, Herr Se⸗ 
erctair Böge aus Marienburg, die Herren Gutsbeſitzer Buͤckert aus Kaminken, und 
5. Logewski aus Schirakowicz, log. im Hotel d' Oliwa. Herr Kreis-Rendaut Wenck⸗ 
ler nebſt Tochter von Ziſchhauſen, log. im The English Hötel, 
Bekanntmachungen. 


1; Den Gewerbetreibenden der Stadt, und der dazu gehörigen Vorſtädte und 
die ia der Entfernung einer halben Meile wohnen, welche zur Gewerbeſteuer⸗Abthei⸗ 
lung Litt. D. für die Bäcker gehören, ſie mögen zünftig oder unzünftig fein, und 
He wach Vorſchrift des Gewerdeſteuer⸗Geſetzes vom 30. Mai 1820 eine Steuer⸗Ge⸗ 
ſeckſcheft bilden, der die Vertheilung der Steuer unter ſich durch ihre ſelbſt zu waͤß⸗ 
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kenden Abgeordneten obliegt, machen wir hiemit bekannt, daß zur Wahl diefer Mb, 
geordneten, Behufs der Vertheilung der Gewerbeſteuer für das Jahr 1837 ein 


Termin zu 
Mittwoch, den 14. September um 11 Uhr Vormittags, 
auf unſerm Rathhauſe anberaumt worden. > 
Wir fordern daher ſämmtſiche Bäder auf, in dem angeſetzten Termin fid 
zahlreich einzufinden, mit der Verwarnung, daß von jedem Aus bleibenden augenom⸗ 
men werden muß, daß er ſich der Wahl der Erſcheinenden unterwerft. 
Danzig, den 6. September 1836. 


Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 


2 Es wird hierdurch bekannt gemacht, daß ſaͤmmtliche Feſtungsbeamte ange: 
wieſen ſind, einen Jeden, der ſich mit Gewehr oder Jagdhund auf dem Feſtungs⸗ 
Jagd⸗Revier von Weichſelmünde und Neufahrwaſſer betreten laͤßt, nach Vorſchrift 
des Jagd⸗Reglements zu pfaͤnden. 
Weichſelmünde, den 7. September 1836. 
Königl. Kommandantur. 
Gr. v. Hülfen. 


3. Zur Erreichung eines deſſern Anſchluſſes an die Berlin⸗Königsberger Schuell⸗ 
Poſten, ſollen, nach der Beſtimmung des Koͤnigl. Hohen Gentral- Poſt. Amts, die von 
bier nach Dirſchau am Montage, Dienſtage, Donnerſtage und Sonnadende abgehen⸗ 
den Schnell⸗Poſten, (ſtatt bisher um 1 Uhr Mittegs,] vom 15. d. M. ad 
i um 12 Uhr Mittags 
von hier adgelaſſen werden, von welcher Veränderung das eorrespendirende Publi⸗ 
kum hierdurch in Kenntniß geſetzt wird. . 
f Danzig, den 12. September 1836. 
Königl. Preuß. Ober ⸗Poſt⸗Amt. 
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2 AVERTISS E ME NF. 


4. Mehrere Baulichkeiten in der ehemaligen Raths⸗Apotheke auf dem Schnüf⸗ 

felmarkt und in der Bleihofſchreider-⸗Wohnung auf dem Bleihofe, ſollen dem Min ⸗ 

deſtfordernden im Wege der Lizitation zur Ausführung überlaſſen werden. Der des; 

fallſige Lizitations Termin iſt auf . 

N Donnerſtag den 15. d. M. Vormittags 11 Uhr N 

vor dem Herrn Calculator Rindfleifch auf dem Rathhauſe angeſetzt, woſeldſt die 

Bau⸗Anſchläge und Bedingungen auch vor dem Termin eingeſehen werden können. 
Danzig, den 10. September 1836. ö 


Die Baus Deputation 


a 


meer 0 HERR 


75 Die Verlobung unſerer Tochter Maria Louiſe mit Herrn Guſtav Ad. 
Bernh. Seliger, beehren wir uns ziemt unſern Freunden und Bekannten ergebenft 


anzuzeigen. Branz Gerlach nebſt Frau. 
6. Als Verlobte empfehlen ſich: Marla Gerlach, 
Reufahrwaſſer, den 10. September 1836. Guſtav Seliger. 


————— — — EEE EEE) 

| Entbindung. 

2 Heute beſchenkte mich meine Frau mit einem gefunden Soͤhnchen. Dies 

an Stelle beſonderer Meldung. Der Apotheker E. Salkenberg. 
Danzig, den 11. September 1836. 2 

ee eee 


Literariſche Ans eig e u. 
8. Auf die neue franzöſiſche Zeitſchrift: x 
Ius (e francals. 
Choix de literature, tiré des meilleurs auteurs tant anciens que ms- 
dernes, par Wolff, Prof., et C. Schütz, Dr. Vierteljährlich 15 Sgr., wer⸗ 
den bei uns noch Beſtellungen angenommen. 
Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt M 432. 
9. In der Frankeſchen Verlags » Erpedition in Leipzig, erſchten und iſt in 
Danzig in x. G. Homanns Kunſt⸗, Muſikalien⸗, Landcharten⸗ u. Papier⸗ 
i 2 8 f a 4 
Heuklung, Jopengaſſe N? 598. zu haben: 
Dr. F. A. W. Netto, geheim gehaltene, bisher an. 


bekannt gebliebene Methode geomctriſche, architectoniſche, geographiſche und 


andere Zeichnungen ker Gewerbkunde ohne unmittelbaren Gebrauch von 
Maßſtab, Zirkel, Eintheilung, Dreiecken oder Quadraten auf leichte Weiſe in jedem 
beliebigen Verhaͤltniſſe zum Originale verkleinert oder vergrößert, rechts oder links 
viel geſchwinder als ſonſt zu copiren und auch nach Ersordern zu vervielfältigen. 
Für Handwerker, Profeſſioniſten und Künſtler. Mit 1 Kupfer. In einem Umſchla⸗ 
ge verklebt. 1 ZUR. i N 
rr rr 

5 Anzeigen. 5 
10. Ich warne biemit alle und Jedermann auf meinen Namen Niemand, es 
ſei wer es wolle (auch nicht meiner Frau) etwas zu bergen oder zu verabfolgen, 
weil ich für nichts aufkommen werde. George Schink. 


4) 
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11. Zleiſchergaſſe NE 65. werden von jetzt ab 50 Pack Cichorien für 1 * 
gegeben und das einzelne Pack für 8 ; auch wird daſelbſt altes Zinn, Meffing 
und Blei gekauft und dafür der hoͤchſte Preis bezahlt. 

12. Hochgeehrte Gartens und Blumenfreunde lade ich ganz ergebeuſt ein, meine 
in voller Pracht ſtehende Georginen-Ziur von circa 180 Farben gefaͤlligſt in Augen. 
ſchein nehmen zu wollen, gewiß wird Jeder ſie ihrer Mannigfaltigkeit wegen hoͤchſt 
intereſſant finden. 5 J. Piwowsky, Langefuyr W 8. 


13. Einem geehrten Publieum zeige ergebenft an, daß zum 15. d. M. das br 


a Se ’ 
uedte Berliner Weiß⸗Bier wieder frich geliefert werden kann. Gütige 
Beſtellungen werden am Schnüffelimarkt im goldenen Laͤmmchen und in meiner 
Wohnung, 1ſten Seindamm M 375. entgegengeſehen E. W. Zimmermann. 


14. Alle diejenigen, welche Zahlungen für entnommene Getraͤnke in meiner 

Weinſtude an meinen Ober⸗Kellner Herrn Neumann zu leiſten haben, fordere ich 

2 auf, dieſelben bald moͤglichſt in meinem Comtoir zu berichtigen oder inner⸗ 

halb acht Tagen mit mir Rückſprache zu nehmen. Daniel Seyerabendt. 
Danzig, den 12. September 1836. 


Tas Ver miet hungen. 
15. Zum 1. Detober find Langgaſſe WN 404. dem Rathhauſe gegenüder drei 
hub ſche Zimmer der zweiten Etage zu vermiethen, auch kann auf Verlangen eine Kö⸗ 
che dazu gegeben werden. Näheres Heil. Geiſtgaſſe M 755. 
16. Langgaſſe e 364. iſt die Untergelegenheit, fo wie zwei Treppen hoch dit 
Vordergelegenheit zu vermiethen. 
5 Auetionen. 


17. Mittwoch, den 14. d. M. Vormittags 11 Uhr, fol auf dem Hofe am 
Ketterhagiſchen Thore eine Parthie altes Bau- und Brennholz an den Meſſtblcten⸗ 
den gegen baare Bezahlung verkauft werden. 


18. Auction in der Legan. 
Mittwoch den 14. September d. J. Vormittags 10 uhr, werde ich auf freie 
williges Verlangen in der Legan gegen haare Zahlung in Preuß. Court. verkaufen: 
2 Kühe, 2 Pferde, 1 Spazier-, 3 ſtarke Arbeitswagen, 1 Geſchirr mit Neu⸗ 
fiber, 2 Arbeitsgeſchirre, 2 Spiegel, 1 Büffet, 1 Glas-, 1 Eck-, 1 Küchenſpind, 
1 Sopha mit Haartuch, mehrere Dutzend Stühle, div. Ehe und Anſetztiſche, 1 Von⸗ 
teillentiſch, 1 Waſchtiſch, kupferne, Being: und blecherne Mafchienen, 1 plattirter 
85 1 kupferner Theekeſſel, 1 dite Kaſſerolle, A dito Waſſergefuͤß, 2 ſchwedi⸗ 
e Grapen, 1 meſſ. Keſſel, lackirte Leuchter, eiſerne Lichtſcheeren, 1 meſſ. Blaker, 
Jack. und mah. Theebretter, lack. Bierdeckel, 2 Plattmenagen, fap. Terrinen, Teller, 
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Schüſſeln, Kannen und Taſſen, Theetoͤpfe, Kaffeekannen, mehrere Dutzend Schnaps, 
Biers und Punſchgläſer, 275 Dutzend gemolte Flaſchen, 1 ruſſiſcher el, an 
Tiſchtuch, 3 Dutzend Servietten, 5 Fach Gardinen, ferner: 

div. Schüldereien, 1 fichteuer Schreibepult, 10 Garten: Bänke, 1 eiſ. Garten⸗ 
aufſtecher, 1 Baumſcheere, 1 Ziehſaͤge, mehrere Waſchbalgen, Bütten, Eimer und 
Tonnen, 1 Vogelſpies nebſt Pfanne, 1 engl. Bratenwender mit Gewicht, 5 Schock 
Bierbouteillen, fo wie anch ſonſt noch mancherlei eifern, blechern, hölzern u. irden 
Hans- Tiſch- und Küchengeräͤthe und audere nützliche Sachen mehr; auch können 
in diefer Auction ſowohl lebendiges Inventarium als andere Sachen zum Verkauf 
geliefert werden. J. T. Engelhard, Auctionator. 


19. Freitag, den 16. September 1836 um 3 Uhr Nachmittags, werden die 
Makler Richter u. Meyer in dem Hauſe Jopen- u. Portchaiſengaſſen⸗Ecke W 568, 


Eine Parthie ſchoͤner, Acht Harlemer Blumen 
zwiebeln, beſtehend in einfachen und doppelten 
HPyacinthen, Tacetten (mehrere neue Sorten), 
immer⸗ und Garten⸗Tulpen, Iris u. ſ. w. 

burch offentlichen Ausruf dem Meiſtbietenden verkaufen. f 
Der ſeit mehreren Jahren hier ruhmlichſt bifannte Blumiſt Herr E. 3. Kre⸗ 
lage in Harlem iſt abermals der Einſender dieſer Blumenzwiebeln, welche nach ſei⸗ 
ner Verſicherung auch dieſes Mal von beſonderer Güte find. Indem ich die Freun⸗ 


de ſchoͤner Blumen darauf aufmerkſam mache, bemerke ich zugleich, daß die Sendung 
uur aus einer einzigen Kiſte deſtehe. Sim. Ludw. Ad. Zepner. 


K» ⁵ð ³˙¹äÄ N wrBern winner nn u Era iD —— ———ꝛ—ñ— ——— 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


20. Ein lackirtes Sekretair mit Spiegel iſt für den feſten Preis von 6 e. 
zu berkaufen Plautzengaſſe AZ 384. 


21. Orellis Ausgabe des Cicero, elegant gebunden, iſt für. 10 u ver⸗ 
kaufen, Zten Damm * 1278. 5 Ber 4 


22. Verſchiedene Sorten ertra feiner Ligneure in halben Quart ⸗Korbſtaſchen, 
desgleichen doppelte Brandweine in 4eckigen Flaſchen und feinſten Punſch⸗Eſſenz, 
ſaͤmmtliche Getraͤnke von vorzüglicher Güte, erhielt aus einer auswärtigen Fabrik 
und verkauft zu auffallend billigen Preiſen 

Joh. Wilh. Oertell, am hohen Thor M 28. 


23. Langgaſſe NZ 534. eine Treppe hoch ſteht ein ganz moderner mahagont 
Trimaux zum Verkauf. Die Anſicht kann in den Vormittagsſiunden ſtatt finden. 
N 
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Sachen zu verkaufen aufſerhalb Danzig 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
a (Ireiwilliger Verkauf.) Be 
24. Das in der Stadt Marienburg W 165. des Hypothekenbuchs gelegene 
Grundſtück, dem Barbier Gottlieb Trampke und deſſen ſeparirten Ehefrau Anna 
Louiſe Charlotte geborne Oſtwald gehörig, abgeſchaͤtzt auf 237 E 6 Sgr. 5 
A, zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 
henden Taxe, ſoll auf den Antrag der Beſitzer im Wege der freiwilligen Subhaſta⸗ 


tion 

PARSE: am 15. November 1836 Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Marienburg, den 2. Septemder 1836. 


Ronigl. Preuß. Landgericht. 


3 £ 4 
25. Die dem Fleiſchermeiſter Jacob Zahlfeldt gehörigen sub, Litt. A. JL. 13. 
auf der Hommel und sub Liu. A. I. 623. in der großen Hommelſtraße hieſelbſt 
belegenen Grundſtucke und das zu Altſtatter Ellerwald sub List. C. V. 231. dele⸗ 
gene Grundſtuͤck, von denen das erſtere auf 801 H 14 Sgr. 2 &, das zweite 
auf 173 Hr. 11 Sgr. 8 & und das dritte auf 1520 u gerichtlich abgeſchaͤtzt 
worden ſind, ſollen im Wege der nothwendigen Sub haſtation verkauft werden. Der 
Lizitations⸗Termin hiezu in Betreff des Grundſtücks A. I. 13. ſteht auf 

den 14. Dezember V. M. um 11 Uhr, 
in Betreff des Grundſtücks A. I. 623. auf 
5 den 14. Dezember V. M. um 11 Uhr 
und in Betreff des Grundſtuͤcks C. V. 231. auf 
den 14. Dezember V M. um 11 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Kirchner an hieſiger Gerichsſtaͤte an, 
welches hiedurch mit dem Bemerken zur Kennt niß des Publikums gebracht wird, 
daß die Taxen der Grundſtucke und die neueſten Hypothekenſcheine in uuſerer Regi⸗ 
ſtratur inſpicirt werden konnen. N - 
Elbing, den 12. Auguſt 1836. 


Böniyl Preuß. Stadtgericht. 


(Nothwendiger Verkauf.) 
26. Die von dem Buͤrger Johann Gottfried Raabe acguirirten Maſurkewitz ⸗ 
ſchen auf dem Stolzenderge unter den Servis⸗ W 377. und 378. gelegenen Grund⸗ 
ſtücke, bestehend aus einem wüſten Bauplatze und abgeſchaͤt auf 23 a 16 Sgr. 
8 9, zufolge der in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſollen 5 
den 15. November 1836 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 
Aönigl. Preuß. Laud⸗ und Stadtgericht zu Danzig, 
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5 Ber er 

Landgericht zu Marienburg. ö 

97. Das in der Dorfſchaft aminfe sub „AZ 32. b. des Hypothekenbuchs ge 

legene, zur Jacob pohlmannſchen Concurs⸗Maſſe gehörige Grundſtück, beſtehend 

aus 15 Morgen Land zu erbemphiteutiſchen Rechten, abgefhägt auf 383 2 3 Sgr. 

4 * aufolge — Hypothekenſcheiu und Bedingungen in der Registratur ein⸗ 
chenden Taxe, 

es} am 15. November 1836 Vormittags um 11 Uhr, 

an ordentlicher Gerichtsſtatte ſubpaſtirt werden. 

—— —— • A—Zü— EEE nn 


Schiſfs⸗Rapport vom 4. September 1836, 


Geſegelt. 
Petterſen n. Jerſey m. Getreide. 


J. 
ER A. N n m. Holz. 
H. d m. Bureiöe 
8 J. R. ar 
O. N. — u. Liversool — 
& H. Veen n. Amſte dam — 
J. de Groot — — 
H. Did n. England — 
S. Gunton n. "london — u. Mel. 
Wind S. S. O. 


Den 5. September 1836 angekommen. 
E. Völker, Friedrich Wilhelm, v. Boſton m. Ballaſt. Ordre. = 
Geſegelt. 
G. H. Zimmermann n. Antwerpen m. Napz⸗ u. Keüinlaamen. 
G. H. Borhave n. Dunquerque 
G. Nielſen n. Norwegen m. Getreide. 
T. Gilbert n. Newfoundland m. Prodiant. 
Wind S. O. 
Den 6. September 1836 angekommen. 


N. N. Hindrikus, Dorothea, v. Amſterdam m. Ballaſt. Ordre. 

J. G. Kräft, 3 Gebrüder, v. Dunggergue m. Ballaſt. — 

P. Fecken. Peter, v. Hadre m. Ballast. Ordre. 

C. F. Block, Friederika Guſtava, d. London m. Baboſt. Dur, 

J. Döttloff, Chriſtine, v. Antwerpen 

J. N. v. Duinen, Eensgezindheid, v. Muiden — ee 
N Geſegelt. 


E. H. Levinſon n. Norwegen m. Ortreite. 
. Steffen u. Newcajtie 
3 n. Norwegen — 
M. Kenzie n, Halifax ER 
Wind W. S. W. 
Den 7. September 1836 angekommen. 
2 = Niemann, Henriette, d. London m. Ballaſt. T. Behrend 8e Co. 
Gutzmann, Wilhelmine Marit, v. Amſtetdam m. Balluſt. Ordtt. 
F. J. Herzog, Marit Louife, v. Copenhagen — Sieb. Baum. 
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GSGeſegelt. 
H. Berlin u. We m. Gitrelde. 
Beplien m. Holz. 


ib m, London m m. Getreide, 
„Mulder u. Harlingen m. Holt. 
lſeu n. Norwegen m. Getreide. 
Krämer n. Newyork — 

„ Loͤnnies — 

lie n. Colcheſter m. gel. 

iederg n. Wisbu m. Balaſt. 
Kntper n. Amſterdam m. Getreide, 
othke n. Copenhagen — 
Pens n. Wes Br 
Mentes 


8 TER" 


. Domanski n. Eiberpoof — — Wehl a. 9. 
Slefeld u. Neweaſtle m. Getreide. 
Artel u. Stettin m. did. Gütern. 
Nach der Rheede. 
J. J. Jantzen. 


gn 


e 


Wiad 9. K. . 


